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DIG  Theorie 4.3 VSV: Popular Science, Scientainment und das
Inszenieren von Wissen

Das Wissensbild jenseits von Forschung und Lehre:

"Scientainment", eine Verbindung von Wissenschaft und Erlebniskultur, gewinnt für die wissenschaftliche
Illustration vermehrt an Bedeutung. Mit den Schwerpunkten Museographie und Film erhalten die
Studierenden Einblick in zwei wichtige Aspekte dieses Gebiets. Ausstellungsgestaltung und
Museumspädagogik werden in Exkursionen und Präsentationen kritisch analysiert. Untersuchungen zum
populärwissenschaftlichen Film bauen auf der Einführung in den didaktischen Kurzfilm des dritten Semesters
auf und erweitern den museographischen Teil der Inszenierung von Wissen um medienspezifische
Themen wie Drehbuch, Kameraführung und Animation.

Angebot für
Bisheriges Studienmodell > Design > Bachelor Design > Knowledge Visualization > 4. Semester

Nummer und Typ BDE-BDE-T-VS-4003.01.21F.001 / Moduldurchführung

Modul Theorie 4. Semester VSV

Veranstalter Departement Design

Leitung Dr. Ulrike Meyer Stump,
Dr. Thomas Schärer

Zeit Mo 1. März 2021 bis Mo 7. Juni 2021 / 13 - 15 Uhr

ECTS 3 Credits

Voraussetzungen Keine

Lehrform Seminar, Exkursionen, Referate

Zielgruppen BA-Theoriemodul vertiefungsspezifisch für Studierende im 4. Semester
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Begriffs,“ in Ästhetik der Inszenierung (Frankfurt: Suhrkamp, 2001), 48-62.

Leistungsnachweis /
Testatanforderung

80% Anwesenheit 
Museumsbesuche (geführt, aber auch ausserhalb des Unterrichts zwecks
Vorbereitung eines Referats)
Referat mit Präsentation und Handout
Kurzessay

Termine Montags vom 1. März bis 7. Juni 2021
Kein Seminar an folgenden Terminen:
5./26. April 2021
24. Mai 2021

Dauer 13:00 bis 15:00 Uhr

Bewertungsform Noten von A - F
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